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4. Berechnung und Wirkungsgrad der Seiltriebe.

Sofern ein Seil ausreicht, ergibt sich bei rundem Querschnitt der Durchmesser d auf

Grund der Unifangskraft U oder der Leistung N bei einer Nutzspannung von k„ kg/cm2 aus :

n U 75N
„ 2 : : f‚ 702

4 d k„ uk„ ( )

oder bei quadratischem Querschnitt die Seitenlänge & aus:

U 75N
: : , „ 703

82 k 'U-k ' ( )
n 71

Rundseile von 55 50 und 45 mm Durchmesser werden Quadratseilen von 50, 45 und

40 mm Seitenlänge gleich geachtet.

Übersteigt die Umfangskraft U oder die Leistung N die Tragfähigkeit eines Seiles,

so ermittelt man nach “"ahl des Scheiben— und Seildurchmessers die notwendige Zahl

der nebeneinander anzuordnenden Seilstränge:

U 75N
;: „ f.„

TZ 2”. #‚n 2. .' .4d k„ 4al „k,

 

(704)

Die so errechnete Strangzahl wird meist um 1 oder 2 erhöht, damit der Betrieb beim

Reißeu eines Seiles ohne Überlastung der übrigen noch aufrechterhalten werden kann.

Auf die Höhe der zulässigen

Belastung k„ haben zahlreiche ‚_, M/‚„‚2 \

Umstände Einfluß, von denen

«lie wichtigsten die Güte der _ Bach

Seile, die Laufgeschwindigkeit, _ _—

dlas Verhältnis des Seildurch—

messers zum Scheibendurch—

messer, die Lage des Triebes,

die Größe des Umsohlingungs /‚ ' ,

winkels der kleinen Scheibe und , > ch \

(lie Art der Erzeugung der Spain . DUDÜPL/Ä/ \ \ =5ud % @’MP@‚
‚ « __ J.

nung sind. Ihr Einfluß bedarf '5 / k7wfldwl >>“ \ZÜQ'

. . Bach /

im einzelnen noch Vielfach ge- _/ %_

neuerer Klärung Das gilt -

namentlich von der Laufge—

schwindigkeit. Als günstigster

Wert werden zur Zeit 15 bis

30 m/sek angesehen; ob und in —> V

welchem Maße aber k„ bei höhe— Abb. 2142. Nutzspaunung in Rundseilen,

rer Geschwindigkeit sinken muß,

List noch nicht entschieden. Einige dem Schrifttum entnommene Angaben verdeutlicht

Abb. 2142, vgl. auch die unten folgenden Einzelangaben.

Die im Verhältnis zur Zugfestigkeit der Seile durchweg sehr niedrigen Werte für

%„ finden, wie schon oben angedeutet, ihre Begründung in dem Bestreben, Längungen

durch den Betrieb und das dadurch bedingte umständliche Naehspannen sowie das

Zermahlen der Seile von innen heraus einzuschränken. Bezüglich der Mindestdurehmesser

oder Scheiben, an die man nur notgedrungen herangehen soll, sei auf die Zusammen—

stellung 161 S. 1235 verwiesen. Triebe, die unter Belastungsspannung arbeiten, sind solchen

mit Dehnungsspannung überlegen, weil sie gestatten, die Spannung im losen Trum

niedrig und in bestimmter Höhe zu halten und die schädliche Wirkung von Temperatur-

und Feuchtigkeitsschwankungen auszuschalten, so daß Anlagen mit Belastungsspannung

nnter sonst gleichen Umständen mit den höheren der im folgenden angegebenen Werte

berechnet werden können.
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